
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Editorial 
 
 Liebe Leserin, lieber Leser 
Chère lectrice, cher lecteur 
 

 Unser EVP-Jubiläums-Jahr ist 
zu Ende gegangen; gerne lassen 
wir es nachklingen und geben 
Ihnen in dieser Beilage Anteil an 
den Bieler Highlights.  
 Nun steht das Wahl-Jahr 
bevor, am 27. September werden 
die Frauen und Männer für Stadt- 
und Gemeinderat bestimmt. Dazu 
geben wir Ihnen einen ersten 
Ausblick. Bitte beachten Sie auch 
die Hinweise auf unser Polit-
Rendez-Vous, an dem wir uns 
jeweils vor den Abstimmungen 
treffen. Hintergrunderläuterungen 
zu den Vorlagen gehören ebenso 
dazu wie Fragenstellen, 
Diskutieren und Parolen fassen. 
Eine gute Gelegenheit aktiv am 
Politgeschehen teilzunehmen. 
Kommen Sie doch auch und 
bringen sich ein!  
 Im Rahmen unserer General-
versammlung im März bekom-
men wir Gelegenheit, das 
geplante Agglo-Lac-Projekt auf 
unterhaltsame und doch fundierte 
Weise kennen zu lernen. Auch 
dazu sind alle herzlich ein-
geladen!   
 Gerade im vergangenen Jahr 
wurde mir neu bewusst, wie 
privilegiert wir in der Schweiz 
sind mit unserer Demokratie, 
sprich Volksherrschaft. Sie ist 
wohl nicht die bequemste, aber 
eine nachhaltige Staatsform, 
für die sich der Einsatz lohnt! 
Davon sind wir als Bieler-EVP-

Sektion überzeugt und versuchen 
dabei, auch im 2020 unsere 
christlichen Werte einzubringen.  
 Wir glauben daran, wir 
vertrauen darauf, dass unsere 
sach- und lösungsorientierte 
Politik mithilft im Kleinen 
Grosses zu bewirken und im 
Grossen kleine Schritte vor-
wärts zu kommen.  
 Und weil wir alle auch 
Realistinnen und Realisten sind, 
nehmen wir in unserem 
politischen Wirken gerne die – so 
menschlich und ehrliche – 
Jahreslosung 2020 in Anspruch 
und beten:   
«Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben!» Markus 9,24  
«Je crois, aide moi, car j’ai de 
la peine à croire ! » Marc 9,24 
 In diesem Sinn wünschen wir 
Ihnen ein vertrauensvolles neues 
Jahr und danke Ihnen für Ihr Mit-
Engagement! 
 
Petra Burri 
Co-Präsidentin 

 
*** 

 
 
 

Soirée film – Rétrospective 
et prospective 
 
 Dans le cadre des festivités 
des 100 ans du PEV biennois, 
nous avions intégré notre 
traditionnelle soirée film du mois 
de mai. Apéro et film avec une 
connotation politique ont attiré 
bon nombre d’invités dans le 
sympathique Filmpodium à 
l’arrière du Musée Pasquart. 
 Au programme figurait le film 
Pentagon    Papers,    sorti    en  

 
 
 
 
 
 
 

Suisse il y a un peu plus d’une 
année. De genre drame 
historique, il a été inspiré de faits 
authentiques. L’histoire tourne 
autour de documents top secrets, 
de politiciens qui essaient de 
dissimuler la vérité et d’une 
femme qui se fait sa place en tant 
que directrice d’un journal. 
 Fort de son succès ces 
dernières années, cette soirée 
film sera bien réitérée en 2020. 
Nous vous invitons déjà à 
réserver le jeudi 7 mai 2020. Le 
film qui sera présenté cette année 
sera dévoilé tout prochainement. 
 

*** 
 Im Rahmen der Hundertjahr-
feier haben wir im Mai den Film 
Pentagon Papers gezeigt. Der 
neue Film dieses Jahres steht 
zwar noch nicht fest, aber das 
Datum. Reservieren Sie sich 
jetzt schon den 7. Mai 2020 für 
unseren Filmabend im Film-
podium Biel! 
 
Silas Liechti 
Vorstand 
 

 
 

 
*** 

 
«Wahlen sind ein Schlüssel-
moment im demokratischen 
Leben einer Stadt.»  
 
Alle vier Jahre erlauben sie eine 
Bestandesaufnahme der bisher-
igen und zukünftigen Politik sowie 
den Vergleich, wie sich unter-
schiedliche Akteure dazu 
positionieren.“ (Auszug der 
Homepage der Stadt Biel) 
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 Auch die EVP will im Herbst 
ihre zwei Sitze verteidigen oder 
noch einen dritten Sitz dazu 
gewinnen. Wir sind an den 
Vorbereitungen des Wahljahres: 
Wie wollen wir uns positionieren? 
Wo sollen wir uns aktiv ein-
bringen? Welche Wahlwerbung 
ist am Wirksamsten? Diese 
Fragen werden uns in den kom-
menden Monaten beschäftigen. 
Gespräche über die Gemeinde-
ratswahlen (zwei Gemeinderäte 
treten zurück) sind ebenfalls im 
Gange.  
 Für diese Wahlen suchen 
wir wieder engagierte Frauen 
und Männer, die sich für die 
EVP einsetzen und den 
Wahlkampf unterstützen. Es 
gibt verschiedene Möglichkeiten 
das zu tun. Sie können sich auf 
unserer Liste aufstellen lassen, 
bei Wahlveranstaltungen teilneh-
men und im Bekanntenkreis für 
die EVP werben. – Natürlich! 
Spenden sind willkommen: ein 
Wahlkampf kostet! 
Spendenkonto PC 25-8982-0, 
IBAN CH32 0900 0000 2500 
8982 0  
 Und zum Schluss die Haupt-
sache: Gehen Sie am 27. 
September wählen und legen 
Sie die EVP Liste in die Urne. 
 
Franziska Molina  
Stadträtin und Co-Präsidentin 
 

 

  

Alles Klima oder was ??? 
 

 Offensichtlich geraten sich 
Menschen immer wieder in die 
Haare, wenn es um die 
Klimafrage geht. - Ist es nun 
menschlich verursacht? Und 
wenn ja, können wir Menschen es 
wieder umkehren? Sind die 
Folgen so dramatisch oder gar 
nicht so schlimm, dass wir 
problemlos damit umgehen 
können?  
 Nur schon diese drei Frage-
zeichen, dürften viele 
Leserinnen und Leser in 
Wallungen gebracht haben. - 
Ich plädiere für Versachlichung 
statt Emotionen! Dabei bin ich 
auch auf einen Text gestossen, 
der sowohl persönlich als auch 
politisch sehr anregend wirken 
kann:  
 «…auf spiritueller Ebene muss 
sich ein Mensch, der etwas 
anbeten möchte, letztendlich 
zwischen der Schöpfung oder 
dem Schöpfer entscheiden. Es 
gibt keine dritte Option. Ich stelle 
fest, dass die meisten Erdwissen-
schaftler Naturliebhaber sind (mit 
unterschiedlichem Eifer) und die 
Erde als zerbrechlich betrachten.  
 Im Gegensatz dazu neigen 
diejenigen, die glauben, dass die 
Erde zum Zweck des Dienens für 
die Menschheit geschaffen 
wurde, dazu, die Natur als wider-
standsfähig und weniger anfällig 
für dauerhaften Schaden zu 
betrachten.  
 Beide Ansichten sind gleicher-
maßen religiös begründet, da 
„zerbrechlich“ und „belastbar“  
 

eher emotionale und qualitative 
als wissenschaftliche Begriffe 
sind.» (Quelle: Auszug Artikel 
EIKE) 
 Ich hoffe, dass wir 2020 in 
der Versachlichung von 
Themen in denen wir Lösungen 
brauchen ein grosses Stück 
weiterkommen, auch bei der 
Klimafrage.  
 Gerade auch im Stadtrat 
wurde 2019, nicht nur in der 
Klimafrage, viel zu viel polem-
isiert anstatt sauber gearbeitet 
und nach Lösungen gesucht. Die 
Kompromissfähigkeit hat gelitten.  
 Ohne Kompromisse ist aber 
stets ein grosser Teil der 
Bevölkerung übergangen. Das 
kann nicht das Ziel der EVP 
sein.  
 
Thomas Brunner 
Stadtrat 
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